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Niederschrift 
zur 11. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Ortsgemeinde Dornholzhausen 

 Sitzungstermin: Dienstag, 21.09.2021 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 22:00 Uhr 

 Ort, Raum: Dorfgemeinschaftshaus "Mühlbachhalle" Dornholzhausen 

 veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 37 vom 16.09.2021 

Anwesend sind: 
 
 Unter dem Vorsitz von 
Frau Ilona Köhler-Heymann  
 Von den Ratsmitgliedern 
Herr Marko Alberti  
Herr Andreas Heymann  
Herr Jörg Leicher  
Herr Arno Pünger  
 Von den Beigeordneten 
Frau Simone Köhler  
Herr Björn Metz  
 
 
 
 
 
 

Es fehlen: 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 2.  Jahresrechnung 2020 
  
 2.1.  Genehmigung von außer- und überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 2020 

Vorlage: 8 DS 16/ 0058 
  
 2.2.  Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2020 und Vortrag des Jahresergebnisses 

auf neue Rechnung 
Vorlage: 8 DS 16/ 0059 

  
 2.3.  Entlastung des Bürgermeisters, der Ortsbürgermeisterin und der jeweils in Vertretung tä-

tig gewesenen Beigeordneten für den Jahresabschluss 2020 
Vorlage: 8 DS 16/ 0060 

  
 3.  Bauangelegenheiten 
  
 3.1.  Bauantrag für ein Vorhaben in Dornholzhausen, Zur Heide 8 

Errichtung eines Wohnhausanbau mit einer zusätzlichen Wohneinheit 
Vorlage: 8 DS 16/ 0061 

  
 3.2.  Bauantrag für ein Vorhaben in Dornholzhausen, Auf der Heide 

Grundwasserentnahme zur Trink- und Brauchwasserversorgung über eine Wasserversor-
gungsanlage 
Vorlage: 8 DS 16/ 0062 

  
 3.3.  Bauantrag für ein Vorhaben in Dornholzhausen, In den Neugärten 8 

Antrag auf Abweichung der maximalen zulässigen Höhe der Einfriedung 
Vorlage: 8 DS 16/ 0049/1 

  
 4.  Brennholzverkauf 2022 - Übernahme der bisherigen Brennholzpreise 

Vorlage: 8 DS 16/ 0063 
  
 5.  Einwohnerfragestunde 
  
 6.  Anfragen 
  
 7.  Mitteilungen 
  

 
 

Protokoll: 

Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
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Öffentlicher Teil 

TOP 1 Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Be-
schlüsse 

 Ein Gemeindearbeiter wurde eingestellt, Stellenbeschreibung für Gemein-
dearbeiten wurde erarbeitet und übergeben. 
 

  
  
TOP 2 Jahresrechnung 2020 
  
TOP 2.1 Genehmigung von außer- und überplanmäßigen Aufwendungen und Aus-

zahlungen 2020 
Vorlage: 8 DS 16/ 0058 

 Haushaltsüberschreitungen 
Gemäß § 16 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) sind die 
Ansätze für Aufwendungen innerhalb eines Teilhaushalts gegenseitig deckungsfä-
hig, soweit im Haushaltsplan nichts anderes durch Haushaltsvermerk bestimmt 
wird. § 15 Abs. 2 Satz 1 GemHVO ermächtigt darüber hinaus, dass Mehrerträge 
Aufwendungsansätze erhöhen können. 
 
Die Ortsgemeinde Dornholzhausen hat davon Gebrauch gemacht und im Haus-
haltsplan 2020 festgelegt, dass innerhalb der Teilhaushalte grundsätzlich 

- Aufwendungsansätze gegenseitig deckungsfähig sind 
 

Ausnahmen davon sind die teilhaushaltsübergreifenden Deckungskreise für 
- Personalaufwand 
- Abschreibungen 
- Rückstellungen 
- Forsthaushalt 

 
Für die Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushalts gelten die o.a. Re-
geln entsprechend für die zahlungswirksamen Vorgänge. 
 
Daraus waren im Rahmen des Jahresabschlusses alle Teilhaushalte bzw. die De-
ckungskreise auf außer- und überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
zu untersuchen. 
 
Die festgestellten außer- und überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
können der beigefügten Anlage 1 entnommen werden. 
 

 Beschluss: 
Die festgestellten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszah-
lungen in Höhe von 37.775,35 € werden genehmigt. 
 

  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 7 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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TOP 2.2 Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2020 und Vortrag des Jah-

resergebnisses auf neue Rechnung 
Vorlage: 8 DS 16/ 0059 

 Arno Pünger berichtet von der Prüfung, der Jahresüberschuss soll evtl für Kredittil-
gung genutzt werden. Die Verwaltung soll das prüfen. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 19.08.2021 den Jah-
resabschluss (§ 108 Abs. 2 und 3 GemO) der Ortsgemeinde Dornholzhausen für 
das Haushaltsjahr 2020 nach der Vorschrift des § 113 GemO geprüft. Der Rech-
nungsprüfungsausschuss hat gem. § 113 Abs. 3 GemO über Art und Umfang sowie 
über das Ergebnis seiner Prüfung einen Prüfungsbericht erstellt.  
 
Vor Abgabe des Prüfungsberichts an den Ortsgemeinderat wurde gem. § 113 Abs. 
4 GemO der Ortsbürgermeisterin die Gelegenheit zur Stellungnahme zu dem Er-
gebnis der Prüfung gegeben. Auf eine Stellungnahme wurde verzichtet. 
 
Des Weiteren hat der Rechnungsprüfungsausschuss gem. § 112 Abs. 7 GemO die 
Ergebnisse der Prüfung in einem Schlussbericht zusammengefasst. Der Prüfungs- 
und Schlussbericht ist der Vorlage beigefügt. 
 
Im Rahmen der Prüfung kam es zu keinen Beanstandungen. 
 
Die geprüfte Jahresrechnung weist einen Jahresüberschuss in Höhe von 4.344,15 
€ im Ergebnishaushalt aus. Gemäß § 18 Abs. 3 GemHVO – neue Fassung - ist ein 
in der Ergebnisrechnung ausgewiesener Jahresüberschuss auf neue Rechnung 
vorzutragen. 
 

 Beschluss: 
1. Die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2020 wird be-

schlossen. 
 
2. Der Jahresüberschuss des Ergebnishaushaltes in Höhe von 4.344,15 

€ ist auf neue Rechnung vorzutragen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 7 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 
  
    
TOP 2.3 Entlastung des Bürgermeisters, der Ortsbürgermeisterin und der jeweils in 

Vertretung tätig gewesenen Beigeordneten für den Jahresabschluss 2020 
Vorlage: 8 DS 16/ 0060 

 Nach § 114 Abs. 1 der Gemeindeordnung hat der Ortsgemeinderat Dornholzhau-
sen neben dem Beschluss über die Feststellung der geprüften Jahresrechnung in 
einem gesonderten Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters der Ver-
bandsgemeinde Bad Ems - Nassau, der Ortsbürgermeisterin und der jeweils in 
Vertretung des Bürgermeisters und der Ortsbürgermeisterin tätig gewesenen Bei-
geordneten zu entscheiden. 
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 Beschluss: 

Dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau und den Bei-
geordneten - soweit sie den Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Ems 
- Nassau vertreten haben und der Ortsbürgermeisterin und den jeweils in 
Vertretung tätig gewesenen Beigeordneten wird für das Haushaltsjahr 2020 
Entlastung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 

Nein: 0 

Enthaltung: 2 
 

 
  
    
TOP 3 Bauangelegenheiten 
  
 
TOP 3.1 

Bauantrag für ein Vorhaben in Dornholzhausen, Zur Heide 8 
Errichtung eines Wohnhausanbau mit einer zusätzlichen Wohneinheit 
Vorlage: 8 DS 16/ 0061 

 Geplant ist die Errichtung eines Wohnhausanbau in Dornholzhausen, Zur Heide 8, 
Flur 1, Flurstück 102. Um eine zusätzlichen Wohneinheit im Erdgeschoß zu erhal-
ten schließt der Anbau an der nordöstlichen Seite an das bestehende Wohnhaus 
an. Die Grundabmessungen des Anbaus sind 5,63 m in der Breite und 8,59 m in 
der Tiefe. Die gesamte Gebäudebreite erhöht sich somit auf 19,61 m. Die maximale 
Firsthöhe des Anbaus beträgt 4,47 m. 
 
Das Vorhaben liegt nicht im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes, so dass sich 
die Zulässigkeit nach § 34 Baugesetzbuch (BauGB) ergibt. Hiernach ist ein Vorha-
ben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise 
und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Mit der vorwiegenden Wohn-
nutzung fügt sich das Vorhaben in die nähere Umgebung entsprechend § 4 Abs. 1 
BauNVO ein. 
 
Über die Zulässigkeit eines Vorhabens entscheidet die Bauaufsichtsbehörde 
(Kreisverwaltung) im Einvernehmen mit der Ortsgemeinde. Gemäß § 36 BauGB 
gilt das Einvernehmen der Ortsgemeinde Dornholzhausen als erteilt, wenn nicht 
bis zum 27. Oktober 2021 widersprochen wird. 
 
 
 
 
 

 Beschluss: 
Die Ortsgemeinde Dornholzhausen stellt das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB 
zu der beantragten Errichtung eines Wohnhausanbau mit einer zusätzlichen 
Wohneinheit in der Straße Zur Heide 8, Flur 1, Flurstück 102 her. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 7 

Nein: 0 
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Enthaltung: 0 
 

 
  
    
TOP 3.2 Bauantrag für ein Vorhaben in Dornholzhausen, Auf der Heide 

Grundwasserentnahme zur Trink- und Brauchwasserversorgung über eine 
Wasserversorgungsanlage 
Vorlage: 8 DS 16/ 0062 

 Aufgrund von Ausschließungsgründen verlässt Herr Marko Alberti den Sitzungs-
tisch und nimmt nicht an der Abstimmung teil. 
 
Geplant ist die Wasserversorgung über einen Bohrbrunnen in Dornholzhausen, Auf 
der Heide, Flur 3, Flurstück 43/3. Das Wasser soll für den landwirtschaftlichen Hof-
betrieb sowie das Tränken von Vieh auf der Weide genutzt werden. Nach den Bohr- 
und Ausbauarbeiten wird ein PE-Brunnenschacht eingebracht und eine Unterwas-
serpumpe eingebaut. Über einen Membrandruckkessel, Erdkabel und Wasserlei-
tungen aus PE wird die Versorgung der Verbraucher ermöglicht. Die geplante Ent-
nahmemenge beläuft sich auf 30 m³ pro Tag. 
 
Das Vorhaben liegt im Außenbereich, so dass sich die Zulässigkeit nach § 35 Bau-
gesetzbuch (BauGB) ergibt. Hiernach ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn es öf-
fentlichen Belangen nicht entgegensteht. Nach § 35 Absätzen 3 und 6 liegt eine 
Beeinträchtigung öffentlicher Belange insbesondere dann vor, wenn das Vorhaben 
den Darstellungen eines Landschaftsplans, insbesondere des Wasser-, Abfall- o-
der Immissionsschutzrechts, widerspricht und schädliche Umwelteinwirkungen 
hervorrufen kann sowie die Wasserwirtschaft gefährdet. Die hohe Entnahme-
menge lässt hier eine negative Entwicklung des Grundwasserreservoirs, beson-
ders in Bezug auf die Wassergewinnungsanlage Brunnen Dornholzhausen erwar-
ten. 
 
Über die Zulässigkeit eines Vorhabens entscheidet die Bauaufsichtsbehörde 
(Kreisverwaltung) im Einvernehmen mit der Ortsgemeinde. Gemäß § 36 BauGB 
gilt das Einvernehmen der Ortsgemeinde Dornholzhausen als erteilt, wenn nicht 
bis zum 23. September 2021 widersprochen wird. 
 
 

 Beschluss: 
Von Seiten der Ortsgemeinde Dornholzhausen wird das Einvernehmen gemäß § 
36 BauGB zu der beantragten Wasserversorgung über einen Bohrbrunnen in Dorn-
holzhausen, Auf der Heide, Flur 3, Flurstück 43/3 versagt. 
 

  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 4 

Nein: 0 

Enthaltung: 2 
 

Herr Alberti nimmt wieder am Sitzungstisch Platz. 
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TOP 3.3 Bauantrag für ein Vorhaben in Dornholzhausen, In den Neugärten 8 
Antrag auf Abweichung der maximalen zulässigen Höhe der Einfriedung 
Vorlage: 8 DS 16/ 0049/1 

 Es wird Bezug genommen auf die Vorlage 8 DS 16 / 0049 vom 10.11.2020 und die 
Beratung in der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 19.11.2020. 
 
Auf dem Grundstück „In den Neugärten 8“ ist zur Schaffung eines ebenen Gelän-
des die Auffüllung mit Bodenmaterial geplant. Zur Sicherung der Erdauffüllung soll 
entlang der Grundstücksgrenze eine Stützmauer gesetzt werden. Die Höhe der 
Stützmauer beträgt an der tiefsten Grundstücksseite ca. 1,27 m bis 1,75 m. Gemäß 
Landesbauordnung sind nach § 62 Stützmauern und Einfriedungen bis 2,00 m 
Höhe genehmigungsfrei und können gemäß § 8 ohne Grenzabstand errichtet wer-
den. Vom Bauherrn ist auf der Stützmauer noch ein 0,90 m hohes Geländer als 
Absturzsicherung vorgesehen. Somit überschreitet die Gesamtkonstruktion aus 
Stützmauer und Geländer die Höhe von 2,00m. Vom Bauherrn wurde daher ein 
entsprechender Antrag auf Abweichung nachgereicht. 
 
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes, so dass sich die 
Zulässigkeit nach § 30 Baugesetzbuch (BauGB) ergibt. Von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans kann befreit werden, wenn die Grundzüge der Planung nicht 
berührt werden und die Abweichung städtebaulich vertretbar ist und wenn die Ab-
weichung auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen Be-
langen vereinbar ist. Die zulässige Höhe von 2,00 m wird durch die Kombination 
von Stützmauer und Geländer überschritten. Da bei dem Geländer von einer offe-
nen Stegzaun-Konstruktion auszugehen ist, ist eine geringere Einwirkung auf die 
Nachbargrundstücke im Vergleich zu einer geschlossenen Stützwandkonstruktion 
auszugehen. 
 
Über die Zulässigkeit von Vorhaben entscheidet die Bauaufsichtsbehörde (Kreis-
verwaltung) im Einvernehmen mit der Ortsgemeinde. Gemäß § 36 BauGB gilt das 
Einvernehmen der Ortsgemeinde Dornholzhausen als erteilt, wenn nicht bis zum 
29 September 2021 widersprochen wird. 
 

 Beschluss: 
Von Seiten der Ortsgemeinde Dornholzhausen wird das Einvernehmen gemäß § 
36 BauGB zu der beantragten Abweichung der zulässigen Höhe der Einfriedung 
auf dem Grundstück „In den Neugärten 8“ hergestellt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 

Nein: 2 

Enthaltung: 0 
 

 
TOP 4 Brennholzverkauf 2022 - Übernahme der bisherigen Brennholzpreise 

Vorlage: 8 DS 16/ 0063 
 Nach Rücksprache mit Revierförster Johannes Gieseler besteht hinsichtlich der 

Erhöhung der Brennholzpreise für Brennholz lang, Nadelholz und Schlagabraum 
(ganze Bäume und Kronen) für das Jahr 2022 kein Handlungsbedarf.  
 
Eine Übernahme der bisherigen Brennholzpreise wird empfohlen.  
 
Fertiges Brennholz kurz sollte wie in der Vergangenheit nicht angeboten werden.  
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 Beschluss: 

Die bisherigen Brennholzpreise werden für das Jahr 2022 übernommen und 
wie folgt festgelegt:  
 
Brennholz lang:   35,00 Euro brutto / rm  
Schlagabraum:  20,00 Euro brutto / rm  
Nadelholz:   15,00 Euro brutto / rm  
 
Brennholz kurz wird nicht angeboten. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 7 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

 
  
    
TOP 5 Einwohnerfragestunde 
 Anfrage einer Anwohnerin, sie möchte eine „Zone 20“ am Ortseingang. Die 

Vorsitzende fragt nach einer „30er“ Zone für den kompletten Ort. 
 

  
  
TOP 6 Anfragen 
 Abholung Grünabfall soll anfragen werden. 

 
  
  
TOP 7 Mitteilungen 
 Prüfbericht Spielplatz 

 
Der schriftliche Bericht des Prüfers ist anders als vor Ort besprochen, zu-
sätzlich wurde eine Absturzsicherung gefordert. Erste Ideen wurden gesam-
melt. 
Trampolin 
Die Vorsitzende fragt, ob ein Arbeitskreis gebildet werden kann, der Ideen 
für 
eine Finanzierung des Trampolins sammelt. 
Kein Ratsmitglied/Beigeordneter hat Interesse, daran teilzunehmen. 
 
 
Für den Haushalt 22/23 sollen folgende Ausgaben eingestellt werden: 
Baugebiet Landkauf 
Trampolin 
Holzzuschnitt Bretter für Spielplatz und Bänke 
Dach DGH abdichten (Küche) 
Straßenrisse sanieren 
Die Ratsmitglieder werden gebeten, weitere Vorschläge bei der Vorsitzen-
den 
bis spätestens 8. Oktober einzureichen. 
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Ein Anschreiben an die Hundebesitzer wird in der Gemeinde verteilt. 
 
Die Notfallboxen sind verteilt 
 
Eine Beschattung des Dorfautomat wurde angesprochen, verschiedene 
Lösungen besprochen. Ein Angebot einer Variante mit Holzkonstruktion 
wurde 
angefordert. 
 
Die Vorsitzende berichtet über das Erntedankfest in Dessighofen am 
3.10.2021. Dornholzhausen beteiligt sich mit 3 bis 4 Spielestationen und hilft 
beim Auf- und Abbau, sowie bei den Einlasskontrollen und den Corona-
Tests. 
 
Die Vorsitzende informiert über eine Spendenanfrage der Jugendherberge 
Bad Neunahr-Ahrweiler. 
 

  
  
  
    

 

 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 
Ilona Köhler-Heymann    Andreas Heymann 
Vorsitzende      Schriftführer 
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